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VorsitzenderVerbürgermeister
Matzenauer

S .R .Schlechterbeantragt
die BezugedesAufsichtsperso¬
nalesder AlbertinischenWasser¬
leitung jenendesHochzuellen¬
leitungspersonalesgleichzustel¬
len .( Angenommen. )S .R .Müllerlegt dasEr¬
gebnisderVerhandlungenbetreffenddie gänzlicheBezie¬
hungsweisetheilweiseUeber¬
lassung der zurDurchführung
desrechtsseitigenHauptsammel¬kanntes längs desDonauka¬
nales benöthigtenPrivatgrund¬
vor .MitRücksichtdarauf ,daß
die forderungen einer Reihe

übermäßigevon Privatenund unddas NichtKloster
neuburgsich sogardasunbe¬
schränkteEigenthumandenbenöthigtenGrundtheilenaus¬
drücklichvorbehaltenwill ,wird
beschlossen ,dieannehmbaren
Offerteeinzugehen ,rücksichtlich
der übrigen jedochaufGrund
des seinerzeitigen Ergebnisses
der wasserrechtlichenVerhand¬
lungdie Expropriationdurch¬

zuführen .S .R .Kreil beantragtdie
EinführungderPetroleumBe¬
berichtungin derKrapfenwaldgasse
in Grinzing bis zurStation
GrinzingderKahlenberg-Eisen¬
ben Angenommen . )UeberAntragdes M .D.
KlotzbergwirdfürdieHeraus¬gabedesBerichtesdesStadtphy¬
sikatesbetreffenddieSanitaren
Verhältnisseunsin denJahren
1891bis 1793der Betragvon
2500fl bewilligt .

136 VicebürgermeisterDr .Richter
beantragt mit Rücksicht aufdie
höhedesseitensdesReichskamps¬
ministeriums geforderten Pre¬
ses für den derWiener - Neu¬
städter Militärakademiegehö¬
rigenForstbesitzinNaßwald
vonweiterendiesbezüglichen
Verhandlungenabzusehen .( An¬

genommen .S .R .Witzelsbergerreferirt
überdieanlässlichderBudge¬
debattepro1894imGemeinde¬
ratheangeregteFragederEr¬
höhungdesErträgnissesderstädtischenMarkthalten.Eswirdbeschlossen,mitdemLandes¬
obstbaurerei ,wegenUeber¬lassungvonVerkaufstellen
und Kellerräumeninder
Detailmarkthaltin derZedlitz¬
gassein Verhandlungzu

treten .

NutzwasserleitunginOber¬
Severig .die CommunWien
beabsichtigtdurchAnlageeines
Nauwerkesin den oberhalbvon
Ober - Siegerunggelegenenvon
demArbesbachegescheitenEistei¬
cheneineLeitungherzustellen
die nicht nur das zurStraßen ,
bespritzungerforderlicheWasser
liefern ,sondernauchbeifeu¬ersbrünstenfürTischzweck
in Verwendung kommen
soll .Diec .v .Statthaltern
hat dieBezirkshauptmann
schaftBullezurVerhandlung
undEntscheidungüberdieses
Projektbestimmt .
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Assentirung. )dieHauptstellung
der in Wienheimalberechtigten
in den Jahren 1872,4873und
1874geborenenStellungspflichti¬
genwird ,in der Zeit vom1 .März
bis 30 .April mit Ausnahmeder
Sonn -und Eüerlage undder
drei letzten Tagein derChur¬
woche dann am 23 . , . ,6 .und
7 .Mail .J .von9 UhrVormittags
an im BezirkLandstraße ,
Hauptstraße97stattfinden
EswerdenzweiAssentionmissionen
antiren .Von1 bis 29 .März
kommt ,die erste ,vom30 .März
bis 20 .April die zweitevon
22 .AprilbisdiedritteAlters,
Klassedaran .Diefremden
stellungwährtvom1 .März
bis 30 .April ,undwirdin obengenanntenLocal¬aber er¬

24vorderAssentiommission
vorgenommen .

No 1
währenddieWiener,welchesichderAssenkommissionde¬
vorzustellenhattenimerstenStockesichzumeldenhaben.Die
einheimischenStellungspflichtigen
welchebis längstens d .d .eine
Stellungsvorladungnichterhalten .
haben sich wegenEmpfängniß
derselben in Conscriptionsan¬
des Magistratus zumelden
Bei der Hauptstellungkönnen
auch die Anspruch auf Begin¬
stigung in der Erhüllungder
Dienstpflicht ,so die Begünstigungdes
einjährigen Präsenz dienstesvorgebracht

werden .

NachSchlußderHauptstellung
fenden,dieNachstellungenstalt ,undwerdendieselben
beimErgänzungsbezirks¬
kommendehoch -unddeut¬
meisterN .4 in derRingegen
Kasernvorgenommenwerden.



C
österreichischeStädtet

schreitenverhandnußten
Vorsitzender:vorepräsidentBurgermeisterD .Portugal

dreyderheiligenBerathungwohntenauchderBürgermeisterDi¬inKochwander,welchergesterndienstlicherschiedertwar,
zuerscheinen .3 .Vogterreferirteüber¬dieStellungnahmederLandes
HauptstädtezudemGesetzen¬rief ,betreffenddieabraten Personal
steuernbezieht .dieVer¬wendungdermehrertrage¬nissesderreformirtenMen¬senu .empfahlsichinpetition
wegeandiebeidenHäuser
denReichsrathu .anden
RegierungmitderBitte
gewenden,alseinderher¬vollenzahlu .steuer¬
leistungderLandeshauptstadt
entsprechenderTheilderden
Landesfonden ausdem
mehrerträgnissederdirecten
HerrenzugedachtenÜber¬
weisungen im Wegeder
Reichsgesetzgebungunmittel¬
der den Gemeinender
Landeshauptstädtezugewiesen

wurdeIn der begründungdiese
Antragenführt derReferentauch ,daßdieeinzuführende

Personal - Einkommener
eineneueFeuersei u .vorauf
sichtlicheinsehrerheblicher
Erträgnißabwerfendürfte

2 .138

dieserPlurüberdiejetzige
Erträgnißder GrundErwerb¬
u .Einkommensteuersoll nach
denInventionendieRegierung
nicht demMategefallen
sondernzu Nachlassenin
Grundu .Gebäudesteuer
17 )u .anErwerbsteuer
20 )verwendetwerden
dadurcherwachsendenKarten
wesentlicheNachtheileindem
1 .durchdiebeabsichtigtennachlaß
an der Grund- Gebäudeund
ErwerbsteueranBasisfür
die EinhebungderUmlagenverringertwerdeu .durch
dieprojectirteBefreiungderEigenbegegenbiszu200fl jährlichderErbrechens
vondenAnlagenausdiesen
eine wesentlicheEinbusseer¬
leide ,dazukomme,daßdanmehr

ertrages auchderPersonal¬
zukommensteuerzuwer¬
drittel dem Bau u .zu¬

einem Dusel demlande
gefallensoll ,währenddieStädte leer ausgehensollen .
für alle diese finallen

NachtheilemußtendieGemein¬deneinenErsatz durchneueeinnahmensuchen ,durchdoch
continentirungssystembeider
gewerbsteuerwerdendieStädt¬
wesentlich belastet werden .
nicht unberücksichtigtdurch

bleiben ,als die einePersonal
hinterinstanderhauptsächlich
von den Stadt bewohnern
werde ,weil der hinkommen
sich nicht so genaubefunden
lasse ,wiejene derStädter

/



betrug beweisengegen1892in derderseitigen
Reichshälftedie Leistungan
Grundstene36,052000f
an Gebäudestene 30 ,200000
an so keine haupten
freier Hauser1856,000
an Erwerbsteuer11,287000f
anEinkommensteuer26,442000
zusamen105 ,824000fl .vondieserVnverleistungentfielauf Wienallein Genußnun
130600fGrundsteuer
10,878 .600fl ,57gesten¬
1339000f ,Erwerbsteuer
401 .886 ,Einkommensteuer
908 .610fl .zusammen25 ,168690nahezu
25derGesaussteuerleistung
kommenalsoaufWienallein
Esseinurgerecht ,undbilligwenndieStädtenunschen ,auchdemMehrerträg¬
nichtder neuenFeuerein
Sadloshaltungzugewiesen
zuerhaltenfürdieihnenauchdieserneuenFeuerinkurzsicht
stehendenEntgange.DieLand¬

tage wurdendenBudenwegenihnenzukommendenÜberschüßen
kaumetwas zukommenlasen .
Kandler inbeleuchtet
dieConsequenzendenenauch
nichtstehendenneuenkei¬
gehetaufdieFinanzender Gartenu .bemerkt
ihr gehevndtalleineinemeffectivenSchadenvon1600perJahrzubefundenhabe,

1 .
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für welchekeinAquivalent
vorhanden sei er Eugen
werdesich einemSchmerzens,scheinderStädtenichtverschloßen

komme .d .Wachtel(Czernowitz
articirten,alsauchdieLänderdurchdasneueNeuergehetbetretten werdensindaberdie RegierunginLandlage
brauche ,so habeihnendieRegirungeinAquivalent
zugesichert.DieStädtebrauchesie nicht ,daherwurdein
auchnichtbeschäftigt ,
stedenist dafürgesetzlichzu
normiren ,als vondemUber¬
schußederneuenSteuerzu
ein Mittel dem Bacta dem
tande den gemeinden
zugewiesenwerde .Indiesem
Sinne möge dasAnsuchen
an die Regierunggestelltwunden ,weiter mögegebet
werden den 532 derauch
Ihr verlagedahinabgeänder
ist auchjeneRentensteuerwelchenach§ 13imWege
doch Abzugeder derAug¬
zahlungderBegehungdurchdenSchuldnereingehobenwurdeamsitzedieserSchuld¬
ner vorgeschriebenu .hie¬
durchdenStädtenderMöglich¬
keit nicht entgegen wurde
dieseSteuerdurchAnlagen
zu treffen .Vondenin
Gemäßheitder Art .10 .die Ausschußantragefür
den Krat wiederteln ,
in Aussichtgenommen

/



derMehrerträgnissigderdiret
ten Personal einkommens
soll dieHälftedenLandes
hauptstadtenzufließen .
der begriff dieaußer¬

ordentliche Belastungdurch
die Hausu .Gebäudesteuer
welcheinÖsterreicheinesogroße
ihm ,wie in keinemanderen
staaten welchesichbefordert
in denStädtenfühlbarmacht
Er beantragtezu demRefe¬
nantrage einen Zusatz

wonach der Nachlaß
bei der in dengrößeren

derzeitStädten mit 20000
bemessenenHauszinssteuer
mindestens in der gleichen
Höhe ,wiebei derGemüte
d .J .mit 10 rt .18festge¬
setzt werdensollen .
d .B .( Lemberg )betonte
das die Sachevor einerunab¬
selbaren hinanziellen
Calamität stehen ,wennAusfall in Folgedurchihnen für denEinge¬
des Personal einkommen
gesetzenicht neueEinnahmeeröffnet
quellen zuglichen werden
die von Zuschlagenferne

Personalenkommensteuerwerdeallgemach,dieanderen
Neueractenverdrängen
wodurchsichdenLageder

Boden u .Gemeinenimmer
mehrerschlechtemu .schließ¬
sichzueinerunleidlichen
u .unmöglichengestalten

werde .

/

140 6

Rede stellten Antrag
zuverlangen,die263ge¬
Hausgeiste durcheineperventuellhöher
BetheiligungausdenEr¬

tagnissen diePersonalhinkommen sein )u .durch
Erhöhungdurchsteuerfreuen
Abzugefür dieErhaltung
u .Amortisationmöglichst
ausgiebig in unmäßigenkennen6

bosen vorauff aufdie
vonder Regierungkundgegeben
AbsichtauchderPersonal¬
zukommensteuerkeinmehr
ertrages anzustreben ,manmögedieRegierung
jetzt beimWortenehmen
unverlangen ,daßvondendemRate vorbehaltenenUrtel
derUeberschiffeeinTheil
den Gemeinden siereten

werde .essprachennochdieHerrn
Rochnowskigenannt )
20Jäger( Ling )u .2Winter keineworaufeinsam

der Referentenantragan
genommenwurdezulegen
WachtelhätteseinenAntraghergenommen bezeiche
Mentenen der Antrag
derselbenbetreffenddie
Zuwendungmeinedrittel

die mehr nahmenn ,die
morte ein sorte imAntragsiedelegirten in dennotirten
aufdie 25so geBetheiligung

/



der feindendesgleichen
handendurchänderungder
Neuervorschreibungenbezüglich
derEisenbahrenRücksichtzu

nehmen ,werdenebenfallen
einstimmiggenehmigt .

2 .wegterreferirt ,sodannuber denAntragan diebeden
HäuserderReichsrathesu .
an die RegierungdieLibe¬
zurichten ,wiemitthunliche
Beschleunigungwenn
möglichgleichzeitigmitdem
BeginnederWirksamkeitdenenNeuergesetze ,
eine Natur dencommunali
suchen der andershaupt¬
städteinderRichtungnochhaben
zurufen ,als diesenseiner
den zu ihren besungen
Zuflucheneigeneu .selbst
fendige Einmahnuellem
rechnet werden wobei in
außer hin die wenigstens
zumesser überlassungder
ertragen der vorgehen¬
steuerhingeschlosseneOrte
in Aussichtzu nehmenwäre .
dieserAntragwurdenacheiner

JurgenDebatte ,anwelchersich
d .Portugall aber

HamburgLanerkann ) ,
de Jäger hin u .Bürger
mestersGrubel ,betheilich
einstimmigzumBeschluße

geschehendamithatte derBetrag
die ihmgestellteAufgabe

erledigt .Portugal spracham
Schlusse ,unterallgemeinem
Beifalledemvorgemeister

/

141 8
u .trübt u .demPeteranten
den Sonntagu .v .Billing
u .R .Vogter denDank¬
ihre Bemühungen ,fur ihr
hiebenswürdigenEntgegen¬
kommen ,sowie für diePar¬
in eingehendeErstattungder
Referateauchin subdie
weis großenVersamlungen
haltene Einmüthigkeitder
Theilnehmerhervor ,dieZue¬
guetenhättennachdemWahl¬

spruche unsernKaiser
vberweitig sich bestraft
ihreBerathungeninHarmonie
abgewickelnundihreAngelegen¬
heiteneinergedächlichenhöhungzuzuführen.Sonderschloßmit

einen heimaligen noch
auf den Monarchen ,inwelch
te Versammlungbegunterein

stimmte.nachverdigungausberathen
begabensichsämtlicheDelegirte
mit demBurgemeisterde¬teill ,und den umvier¬
vermeßen ,dann demCapi¬
rathePohlu .denSecretaren
d .v .Radleru .Roßenein
dengroßenHofdenneuen
Rathhause,woselbstsiein

einephotographisch
aufgenommenwerden.

x
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In der heutigenSitzungder
Rasttag brachte der¬
vorsitzende u .Portugall
dochnachstehendevomhofStaat
rathev .Braumgefertigte

schreiben auch der ab .Cabinete
kamen der Kaiser zu
verlesung :nachEmpfangder
heuteanmichgelangtenZuschrift
vomgestrigen Tagehabeich

es mir zur Pflichtgemacht
die in demselben zumAnge¬
rucke gebrachtenKoralem
Gesinnungen u .dastrafe
verleid die hierversammelten
delegirten desSonntagen
entlich das Ablebung u .
Hoheitder durchlauchtigstenHerr
Gryserzog Albrechtunverweilt
zurAllerhöchstenKentnißzu¬

bene A .u .k .apostolischenMajestät
haben von demInhalte daher
hebunghatt solcheEinsichtzu
nehmengerichtenundauchzu
beauftragen der den geben
versamlungfur derKundgebungen
die Trauer u .derLocalität
Allerhöchst Ihremwenn
Allerhöht ihren waren

det ,undangekommenden
bekanntgegeben .

Den22 .Febr .1895stram

vondie
Volge versamlung des

Bartelager ,sie
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